
Grundsatzprogramm 

der Partei „DIE WEISSEN CDB“:

Unsere Präambel:
Allem Anschein nach zum Trotz:

Es gibt keine Trennung!
Körper, Grenzen, Nationen, Glaubensrichtungen,

Ideologien und Unterschiede jeglicher Art können uns nicht trennen.
Diese eine simple Wahrheit, in die Politik gebracht und praktiziert, bedeutet einen

P a r a d i g m e n w e c h s e l

 in der Gesellschaft und der Welt - hin zum Guten aller Orten.



Unsere Präambel drückt die eine Antwort auf alle kleinen und großen Probleme dieser Welt aus!

Verstünden alle Menschen die Bedeutung dieser Aussage, 
hätten wir weit mehr als Frieden auf Erden.

Unsere gesellschaftlichen Werte wie Frieden, Freiheit,  Sicherheit,  Gerechtigkeit  und Gesundheit
sind ausschließlich individuell erreichbare Werte und Ziele. Nichts und niemand im Außen kann
diese  Ziele  stellvertretend  für  das  Individuum  erreichen.  Kein  Politiker,  kein  Minister,  kein
Abgeordneter, kein Experte oder „sozial-gerechte“ Wirtschafts- und Gesellschaftssysteme können
dies  für  das  einzelne  Individuum  übernehmen  und  herstellen.  Mit  anderen  Worten:  Ohne
Eigenverantwortung bleibt alles beim Alten.
Mit Eigenverantwortung jedoch, geschieht folgendes:

A: Der individuelle PARADIGMENWECHSEL 

1. LIEBE kennt keine Angst. Veritas vos liberabit.
2. LIEBE und WAHRHEIT sind das Gleiche. 
3. WAHRHEIT und konstanter FRIEDEN, unerschütterliche SICHERHEIT und unbegrenzte 

FREIHEIT sind das Gleiche.
4. DIE WAHRHEIT ist jedem Menschen gegeben, also inhärent. Das ist GERECHTIGKEIT.
5. DIE WAHRHEIT ist individuell nur innen wiedererkennbar und frei von Deutungen unserer 

Wahrnehmung. Das ist Ruhe in FRIEDEN.
6. DIE ERKENNTNIS aus dem individuellen Wiedererkennen der WAHRHEIT spricht in 

allen Menschen die gleiche Sprache. SIE ist also nicht kontrovers, streitbar, diskutabel und 
unterliegt keiner Kompromissnotwendigkeit. Das ist EINIGKEIT.

7. Diejenigen, die ausschließlich wahrnehmen, ERKENNEN nicht.
8. Diejenigen, die ERKENNEN, haben bezüglich des Sinns und Zwecks des Lebens keine 

Fragen mehr.
9. SIE / WIR haben DIE ANTWORT auf alle Fragen des Lebens in UNS wiedererkannt. DIE 

ANTWORT auf alle Fragen des Lebens heißt: ERKENNE DICH SELBST als LIEBE 
wieder. 

10. Ist Punkt „9.“ individuell „erarbeitet“, BIST DU: (siehe Punkt 13.). NUN ist die 
Unmöglichkeit jeglicher menschheitshistorischer Abwesenheit von FRIEDEN, UNSEREM 
GEIST GANZ KLAR.

11. WAS könnte GOTT uns gegeben haben, DAS es noch zu erreichen gilt?
12. Die aus der Unmöglichkeit geborene Trennung und Abspaltung und Distanzierung 

untereinander und von GOTT ist berichtigt, aufgehoben und vergeben. Was bleibt ist:
13. EINHEIT, LIEBE, SEIN. („Sein oder nicht sein, das ist hier die Frage“) (Zitat: aus 

„Hamlet“, W. Shakespeare)  Veritas nos liberavit.

 Die zwölf Punkte spiegeln die individuelle Lebensaufgabe und die Sinngebung des Lebens
wider: Die Erdenreise "Vom Menschensohn zum GOTTESSOHN". Oder:

"Vom getrennten und körperlichen "ich" zum geeinten, ganzen, geistigen WIR".
Punkt 13 ist DAS KIND GOTTES oder GOTTES SOHN 

oder GOTTES SCHÖPFUNG, also DU.  
 

… HALLELUJAH …

»WEISSE Politik kann das Erreichen des Zieles (Punkt 13) 
für Dich nicht übernehmen!«

WEISSE Politik kann aber gesellschaftliche Rahmenbedingungen schaffen, die dem schnellen und
möglichst mühelosen Erreichen des Ziels eines jeden Individuums dienen: (Siehe unten Punkte 1-4)



B: Der global - gesellschaftliche PARADIGMENWECHSEL

Veränderungen sind und waren oft unbeliebt, weil sie unsere Ängste „triggern“. Wir haben unser
individuelles Sicherheitsempfinden in festen Strukturen, in oft jahrhunderte alten Traditionen, in
Stolz, sowie in falschen Idealen installiert. Wir fühlen uns sicher, wenn alles beim Alten bleibt.
Auf der anderen Seite sehen wir auch an der Natur, dass sich „alles im Wandel“ befindet. Alles ist in
Bewegung und befindet sich in Prozessen. Und das wiederum empfinden wir als gut und richtig so.
Bezogen auf unser Leben oder auf unsere Gesellschaft macht uns das Angst und löst nicht selten
Widerstand bis hin zu weltweiten Auseinandersetzungen aus.

Ein politisches und systemisches „weiter so“ kann und darf es nicht länger geben. Je früher wir den
Paradigmenwechsel einleiten und eine vollumfängliche Transformation aller  weltlichen Gesetze,
Beziehungen und Strukturen vornehmen, desto weniger Schaden richten unsere alten wie in Stein
gemeißelten Strukturen an.

Nachfolgende  Generationen  werden  aufgrund  dieser  gesellschaftlichen  Transformation  keine
Schuldenberge erben, sie werden von diesem Paradigmenwechsel mehr als profitieren, denn er führt
uns  Menschen  in  eine  Gesellschaft  ohne  Krieg,  ohne  Kriminalität,  ohne  Mangel,  ohne
Abhängigkeiten, ohne Verlust, ohne Krankheit, ohne Gier und ohne weltlichen Machterhalt, hinein
in ein Leben in FREIHEIT, SICHERHEIT und WÜRDE.

Es wird keine klassische „Machtpolitik“ mehr geben.
Es wird keine alle gesellschaftliche Ebenen kontrollierende Finanzmacht mehr geben.
Es wird keine Geldabhängigkeit mehr geben.
Es wird keine Schuld und keine „Schulden“ mehr geben.
Es wird keine Ungerechtigkeit mehr geben.
Es wird keine (Alters-, Kinder-) Armut mehr geben.
Es wird keine Krankheiten mehr geben.
Es wird keine Kriege, Konflikte und militärischen Beteiligungen daran mehr geben.
Es wird keine Kriminalität mehr geben.
Es wird keinen „Hunger in der Welt“ mehr geben.
Es wird keine Überbevölkerung der Erde mehr geben, weil dieses angebliche Problem auf 
angenehme und sanfte Weise von „ganz alleine“ gelöst werden wird.

Diese Ziele sollten es uns wert sein, sofort anzufangen:

Vorausgesetzt, dass wir eine parlamentarischen Mehrheit auf Bundesebene für die Partei „DIE 
WEISSEN CDB“ erreichen, BERICHTIGEN wir die Irrtümer dieser Welt wie folgt:

1. Um-Definierungen von Werten:
FRIEDEN, FREIHEIT, EINHEIT, GANZHEIT, FAIRNESS, SEELE, GEIST, GESUNDHEIT, 
HEILUNG, GLÜCK, LEBEN, SICHERHEIT, WOHLSEIN und LEBENSSINN …. inklusive 
Kontrastbildung zu althergebrachten Werten, zwecks Deutlichmachung, was wir nicht mehr wollen:
eine ausschließlich auf Angst basierende Politik, Schuld, Sünde, Strafe, Buße, Trennung von Körper
und Geist, Finanzübermacht, Geld-Abhängigkeiten, Ungerechtigkeiten, Egoismus, Ärger, Angriff 
und Gegenangriff (Verteidigung) ...

2. Zieldefinierung(en) und Willensbekundung basierend auf 1:
Wir wollen FRIEDEN, FREIHEIT, EINHEIT, GANZHEIT, GERECHTIGKEIT, GESUNDHEIT, 
GLÜCK, LEBENSSINN und Wohlstand im Sinne von WOHL-SEIN für alle Menschen, ausgehend 
vom Individuum, über die Familie, die Gemeinde, das Land, die Nation und die Welt global.

3. Orientierend an der Zieldefinierung (2):
Umbau aller weltlichen Gesetzesgrundlagen.

-Weltliche Gesetze, die den Zielen (2) nicht dienlich und förderlich sind, werden 
demokratisch abgeschafft.



-Weltliche Gesetze, die schon heute, den Zielen (2) dienlich und förderlich sind, werden alle 
2-5-10-15-20-25 Jahre auf ihre Funktionalität hin überprüft, bei Funktionalität

 beibehalten, bei Dysfunktionalität mindestens überarbeitet oder demokratisch abgeschafft.

4. Integration und Ergänzung der bis heute unberücksichtigten und nicht in weltliche Gesetze 
niedergeschriebenen geistig-seelischen GESETZE (wie z.B. das Resonanzgesetz) in die neu-
formulierten weltlichen Gesetzgebungen (3). 

Das ist ein „Mammutprojekt“, eine „Mammuttransformation“ … aber dringend nötig und Inhalt des
Paradigmenwechsels.
Das Mammutprojekt wird enorme Ressourcen freisetzen, sowohl monetäre als auch 
gesellschaftliche:

Willst Du in einer Gesellschaft leben …
Wollen Deine Kinder und Enkel in einer Gesellschaft leben …

… in der wir viel mehr Zeit für uns und unsere Familien zur Verfügung haben, 
… in der wir nicht mehr gezwungen sind, unsere Jüngsten schon im Alter von 4 Monaten 

außerhalb der Familie betreuen zu lassen, damit unsere Grundbedürfnisse erfüllt werden,
… in der wir frei von Leistungszwang entscheiden können, wann wir arbeiten gehen und zu 

welchem Lohn,
… in der wir frei entscheiden können, wann und wie wir unsere ureigenen Talente und Fähigkeiten 

selber entdecken, wann und wie wir sie ausleben und wann und wie wir sie wirtschaftlich 
unabhängig, dem Markt anbieten und wann und wie wir damit wieder aufhören wollen 
(Ruhestand),

… in der wir unserer Technologie-Forschung einen Zweck voranstellen, der stets dem 
nachweislichen Wohl des Menschen dient, statt dass unsere technischen Errungenschaften 
uns Menschen beherrschen und unsere an sich schon kurze Lebenszeit dramatisch 
verschwenden,

… in der die Natur nicht als ein von uns getrennter Ort verstanden wird, der im Namen der 
Gewinnmaximierung ausgebeutet, verschmutzt und zerstört werden darf,

… in der verstanden wird, dass Tiere wie wir eigenständige Lebewesen sind und eine Seele und 
Gefühle haben,

… in der wir nicht mehr vom „Staat“ mit lebensfernen Gesetzen überschüttet, überreguliert, 
kontrolliert oder finanziert werden müssen,

… in der wir ohne Geldabhängigkeit unsere kurze Lebenszeit frei und selbstbestimmt nutzen 
können,

… in der es keine Schuld(en)philosophien und ihre gruseligen Auswüchse geben wird,
… in der wir alltägliche Fairness erfahren und walten lassen,
… in der wir Würdigung erleben, aufgrund dessen, dass wir einfach „nur“ hier SIND,
… in der Kriege, Kriminalität, hungernde Menschen, Armut und Krankheiten unmöglich geworden 

sind?
JA ?

DANN BAUE MIT UNS DIESE NEUE GESELLSCHAFT !!
BRING DEINEN TEIL EIN! GESTALTE MIT!

LASS UNS ZUSAMMEN EIN GESELLSCHAFTLICHES HAUS BAUEN, 
IN DEM NIEMAND HUNGERN ODER FRIEREN MUSS, 

IN DEM NIEMAND LEIDEN MUSS ODER VERLUST ERFÄHRT, 
IN DEM WIR DEM SINN DES LEBENS DIENENDE GANZHEITLICHE

WIRTSCHAFTSKONZEPTE INSTALLIEREN, DIE AUF NACHHALTIGEN ÖKOLOGISCHEN
GESETZEN UND AUF FAIRNESS BASIEREN, 



IN DEM ALLE MENSCHEN FRIEDLICH, FREI, GLÜCK FINDEND, IN SICHERHEIT, IN
WÜRDE UND IN ANERKENNUNG IHRES SEINS IHR LEBEN LEBEN KÖNNEN, 

SO DASS ES UNS ALLEN LEICHT FÄLLT, UNSERE HERZEN ZU ÖFFNEN.

_________________ __________________________
Datum Unterschrift Bundesvorsitzender

Unser Programm:

Unser  Programm  berichtigt  die  Irrtümer  dieser  Welt  nach  Dringlichkeit  und  ist  unserem
Grundsatzprogramm (siehe oben) untergeordnet (siehe Satzung). 
Es  obliegt  unseren  Mitgliedern,  hier  Konzepte  einzubringen  oder  auszuarbeiten,  die  den
Paradigmenwechsel in der Praxis widerspiegeln. 

Grundlage unseres Programms ist ein jährlich neues „WEISSes Blatt Papier“, das im Folgejahr, an
aktuelle gesellschaftliche Herausforderungen angepasst, als Jahresprogramm erscheint. 
Legislativ umgesetzte Gesetze werden mit WEISSER Politik turnusgemäß auf ihre Funktionalität
hin überprüft (siehe Punkt 3. oben), bis sie eines Tages komplett unnötig sein werden, weil jeder
Mensch das Gesetz der Liebe lebt.
Ihre Unnötigkeit ist die einzige Gemeinsamkeit aller weltlichen Gesetze.
LIEBE ist. (siehe Grundsatzprogramm (A))

Stand: 22.09.2023 
Ostersonntag 2023 = Gründungstag

 22.09.2023 




